
3.5	 Fragen	zu	Kapitel	3:	
	 Psychodynamische	Theorien

1)	 Wie	kann	unmoralisches	Verhalten	anhand	des	Strukturmodells	von	Freud	erklärt	werden?	
Berücksichtigen	Sie	Ausprägungen	bzw.	Störungen	in	allen	drei	Instanzen.

2)	 Welcher	Aussage	können	Sie	zustimmen?	
a.	 Ein	vorhandener	Konflikt	zwischen	Triebimpulsen	aus	dem	ES	und	Wertvorstellungen	

aus	dem	ÜBER-ICH	erzeugt	Angst.	Diese	versucht	das	ICH	durch	den	Einsatz	von	Ab-
wehrmechanismen	abzuwehren.

b.	 Ein	vorhandener	Konflikt	zwischen	Triebimpulsen	aus	dem	ES	und	Wertvorstellungen	
aus	dem	ÜBER-ICH	erzeugt	Triebspannung.	Zur	Reduktion	der	Triebspannung	setzt	
das	ICH	Abwehrmechanismen	ein.	Diese	erzeugen	Angst.

3)	 Wie	könnte	man	anhand	der	Abwehrmechanismen	erklären,	dass	eine	Person	den	Beruf	
eines	Chirurgen	wählt?	Welcher	Abwehrmechanismus	könnte	hier	greifen?	Was	zeichnet	
diesen	Abwehrmechanismus	gegenüber	den	anderen	aus?

4)	 Um	welches	zentrale	Konzept	hat	Jung	die	Freudsche	Psychoanalyse	erweitert	und	was	wird	
darunter	verstanden?

5)	 Entwickeln	Sie	prototypische	Vertreter	für	die	acht	Persönlichkeitstypen	nach	Jung.	Dabei	
kann	es	sich	um	bestimmte	Berufsgruppen,	prominente	Persönlichkeiten,	etc.	handeln.
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